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Der Neubau des Dienstgebäudes 
für die Polizeiinspektion mit einer 
Nutzfläche von rund 990 m² ent-
stand ca. 1 km nordöstlich des 
Ortskerns von Holzkirchen an der 
Industriestraße auf einem Grund-
stück des Freistaates Bayern. 
Zum Hauptgebäude gruppieren sich 
um den Polizeihof ein Neben-
gebäude mit Garagen und Carports 
für die Dienstfahrzeuge, diverse 
Nebenräume sowie eine Pflege- 
und Waschhalle. Über einen 
kleinen Vorplatz gelangt man zum 
Haupteingang der Polizeiinspektion 
mit Schleuse und Wache. 

Im Gebäude sorgt eine Ringer-
schließung als kurzes Wegesystem 
für eine gute Orientierung. Diese 
Erschließungsform ermöglicht ein 
sehr kompaktes Gebäude mit 
einem günstigen Verhältnis von 
Nutzfläche zu umbauten Raum. Die 
Gebäudetypologie integriert alle 
Funktionsbereiche mit einer klaren 
Zuordnung der Dienstbereiche.  
Kreisförmig um den zentralen Kern 
sind in den beiden oberirdischen 
Geschossen Diensträume und 
Büros angeordnet. Im Unter-
geschoss verteilen sich Technik- 
und Nebenräume, zwei Gewahr- 
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räume sowie Umkleide- und 
Waschräume. Der Neubau des 
Hauptgebäudes der Polizei-
inspektion Holzkirchen unter-
schreitet  die Vorgaben der EnEV 
2009. 
 
Das auf dem Hauptgebäude 
realisierte extensive Gründach ver-
steht sich als Klimapuffer und 
fungiert als Versiegelungsaus-
gleich. Die hochgedämmte, hinter-
lüftete Fassade besteht aus einer 
senkrechten, offenen Lärchenholz-
schalung, die sich wie ein Kleid 
über das Gebäude stülpt.  
 
Fensteröffnungen sowie farbige 
Paneele gliedern die Fassade.  
Auf den Garagendächern befindet 
sich eine Photovoltaikanlage zur 
Eigenversorgung des  Dienst-
gebäudes. Die neue Polizei-
inspektion ist an das Fernwärme-  
netz der Gemeinde Holzkirchen 
angeschlossen und bezieht darüber 
günstige Heizenergie. 
  
Den Wettbewerb für die künst-
lerische Ausgestaltung des Neu-
baus gewann Christian Wichmann 
aus München mit seinem Werk 
„Spurensuche“. 
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